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Rüifd)äge für friedfertige
2Senn du eine 3Ügige Reklame benötigft,

roenn du deine Bedeutung ins richtige Cicht
rücken roillft, und roenn du fonp keinen
Einklang finden kannft, dann gehe hin und gründe
eine Sereinigung oon ôriedensfreunden.

* *
*

ßaft du ein fonores Organ und hörft du dich

gern reden, dann 3iehe hinaus und predige
an irgend einem Ort Srieden, roo diefer ohnehin

herrfcht.
*

3er befte ©rund, Streit an3ufangen, ift,
oom ôrieden 3U reden.

*
3)afj es noch keinem eingefallen ift, die

Sriedensapoftel unferer 3eit 3U organifieren?
2Iber eben bis Konkurrenten fich einigen
können

*

3eder Kläffer trägt heute ein Clnioerfal-
mittel herum, das einen eroigen Srieden
garantiert.

»
*

Clnfere Sriedens - Sropagatoren kommen
einem oor, roie Quackfalber, die aus Spekulation

kurpfufchen, und ihre Klittel gleichen
ßeftpflaftern, roelche nicht kleben roollen.

Gs ift leichter, Sriede 3U predigen,
Sriede 3U fchliejjen und 3U erhalten.

als

mono
îtobochodonofor

«Eigene» Dcabfnefc
ia JoU'de'îbaux. Ser Säkalien-STIatdi CBraber contra

(Brimm ift auf den erflen Kegenfonntag oerfchoben
morden. Sern Publikum flehen (Basmasken gratis 3ur
2krfügung.

Schneiden
Sauce

Beste Suppen' und Speisewürze

Feinster Bouillon -Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität I

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich «l Bäckerstrasse 60

I Hotels 1 Theater s Konzerte Cafés |

^^^^
Hotel und Restaurant
Il T^" IV I IV I am Rüdenplatz

1 mmm u\t \ Mmmu nächst Rathaus ,(7-
Altbekanntes Familien - Restaurant I

Verbringen Sie den SOMMER-ABEND im

Grand Café de la Paix", Sonnenqual
Künstler -Konzerte des Haus-Orchesters A. MACIOCE

4> Ulli

Alle Erfrischungen eines fein geführten Cafés, wie
ff. Glacés, Ice-cream-Sodas Coûpes glacées
American-Drinks In unerreichter Auswahl Kaltes
Buffet Telephonruf für Tischbestellung Hottingen
Nr. 890. Mit höflicher Empfehlung W. & O. STUDER

WienerQféC(Z||Pp
Limmatquai 10 * * *

Uniarlscha KInstlarkapalla - Täglich 2 Konzerte

American Bar1726 Inh»*«-: H. AIBER.

6i1 PalttlbOT Zürich
¦ I M I III 1/ VI Uii»er$ifit$tr.

WrW tiut »flraerlicbtr 'Vi 1157 ¦
S mittag- und JfHenätiscb in Pension! S

iiiNiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiii^

i Bierhalla i
Limmatquai Nahe BahnhofM anerkannt billige ttuallefür »»!« mmé Trank I -SantU[ ¦ad So»nt»j Freikaozart
1SU K. Fftrst

«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦«¦¦¦a ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦
«a

Langstrasse ;jj
ZÜRICH 4 »

VorzOflllches Konzert u.Spelsehaus a. Schwab iiauer. U
¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦»¦¦»»¦¦¦¦¦¦.»>»¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦

Ipi latus
Seppli Huber's

Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
ScK3ne Zimmer mit guter Pension, von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Restaurant
Ecke

eyerei
Ecke

S

f
1

e

g
e
1

9
a
s
s
e

Bekannt für grosse Behaglichkeit Exquisite fein« Küche
Prima Weine Jan. Ephraim

Spanische Weinhalle
zur Glocke GlackBngassB 9

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt von den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Badeanstalt
BM 25 Mülllegasse 25

7nnig*h 4 Alle Arten Bäder. mtLUI iUil 1 vorzüglich eingerichtet.

5 Min. vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation.
Tel. Hottingen 3202

Café-fiestaurant z. Zährinser
Mühlegasse Ztlrictl I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: fl. Hütt

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 - Zürich 7 Teleph. Hottingen 1679

Schöne Gartenwirtschaft. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. e3T* Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich V-astens
E. Wespi - Gruber. 1649

Beliörtlen"Verein©Private
bestellen ihre

Drucksachen
am vorteilhaftesten bei der

Buchdruckerei des Nebelspalter"
Jean Frey, ZUrich

IB!

Einzelnummern «* nebelspalter" n 30 e*.
in Buchhandlungen, Kiosks und bei den StrassenVerkäufern zu bezieben!

Ratschâge für Irîeôfertîge
Wenn du eine zügige Reklame benötigst.

wenn du deine Bedeutung ins rlcbtige Licbt
rücken willst, und wenn du sonst keinen
Anklang finden kannst, dann geke kin und gründe
eine Bereinigung von Sriedenssreunden.

Kast du ein sonores Organ und körst du dià
gern reden, dann ziebe kinaus und predige
an irgend einem Ort Srieden. wo dieser obne-
kin berrscbt.

» »

Der beste Grund. Streit anzufangen, ist.
vom Srieden zu reden.

Daß es nocb keinem eingefallen ist. die

Sriedensopostei unserer 5Zeit zu organisieren?
Aber eben bis Ronkurrenten sicb einigen
können I

» «

Jeder Rlässer trägt beute ein «Universal-
mittel berum. das einen ewigen Srieden
garantiert.

«Unsere Sriedens - Propagatoren kommen
einem vor. wie Quacksalber, die aus Spekulation

kurpsuscben. und ikre Mittel gleicben
Kestpslastern. welcbe nicbt kleben wollen.

Es ist ieicbter. Sriede zu predigen.
Sriede zu scnließen und zu erbalten.
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Eigenes Drahtnetz
La Zou-Se-îhaux. Der Säkalien-Ntaick Graben contra

Grimm Ist auf clen ersten Regensonnlag versctioben
worclen. Dem Publikum steken Gasmasken gralis zur
Derfügung.

Sauce
tZ«stv SuppHll' Ullä Sp»i««vi>r-o

feinstei» Souillon »Lesekmsck
Unubei-tiroslen in t?r«>»

unit tZustt»»!

Verlangen Lie Ofkerte u. ivìunter von

»>. 8cknel<i1t2p
I^skrunLsmittelksbrik lüirick 4 Lâclcerstri»sîe KV

l-ivisl uncl ^ssisus-aM
1^ 1^1 IV I sm ^üclsnolst?

I tä»» I M I M ^» nàokst I^stksus

/Mbsksnntes Familien - k^sstsursntl
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z Verbringen Sie dsn SOIvilvil-^-^IZLOIO im
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è Künstler -Konzisrts lies ttsus-vronestsrs /X. U»ei0Le
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/^i!s ürlciscnungsn sinss tsin gsfuntten Lslss. vvis
ff. cZ!ê>cès> ics-crssm-Soclss collpss glscsss
/Xmsclcsn-Oriniìs in unsrrsicntsr /Vuswsni Xsitss
Suftst 1'sispnonruf für °riscnbsste!>ung i-iottingsn
dis. SM. iViit nöfiicnsr l2Mpfsn>ung V/. à 0. Sl'Uvllfi

^ener^ê^ffllf-P-
Un>»rl»0l,» >X>N»«>»rK»p»»» l'IizIIc.I, 2 Xc»n-»rt«

^,F^«»r1«z»»ì ZSe»r
17!« Ill>>»i»»i ». «»sei«.

» > ^II»I/V> u«ivntitZtttt.
>M- ««< »argerlicntr -MW u»? >

z Mitt«s- «na HDtNtllitch in fentisu! s
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VklorlisIIvV
l.immstquili rj»ko tZsknkot

«n»»»»n»î »illti»» »»«»»si» »»»«» W«»l ?>-»-,>» 1 -
S»m»t»x »»M t«»»r»x ?r«tlr»o,«r«
l« ». i?M»»«
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»»»»»»»»»»»»»»»î»»»»»»»»»»»»t»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»»

kestbeliglin'te pension nâenstaei üovlizoliiiiön
Oulmsnnstrssss IS ^slsc-kon 3S24

Sok»5ns Limmer mit gutor I^snsion von l^r. sn
Qssollsc-ristts-^immsr ----------! lZIIIsrà

Leite Leiis
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Selonnt kiir xrosse NeksxUctiItelt àquirite kein» Kücti«
prlm» Weine ^»n. <5pnr»Im

risusspezisiität: lZreniiciuî, llniirtn, Micsnte, Veltliner, liroler,
Lciisfskzuser etc. etc., ciirekt von lien proriuktinnscirten.

lZuten ^usoruck erwartet cler neue irinsber! ^. t»i. i-ikstl!

///«//»^ / â ^Sà 1776
^«5/ /«r,// / à/7Mt?^ àLâà/.
cilkè-ke5tlliiMz.Mrîilzer

»VKIexssse ^O.l7l<?à I ârinx-ritr.
vuto Xiivko do»okioiil«i>oi> l?i»vî»e»>>.

II?»tttl1a»»ïiio mkvino au» «Ion, ?ui>or>oi> Sî»at»Il«»»«i».
si. Nüi»>ini»ni»-lZlio^.

Spe-isIItZi I-vdonrlo i^iar-Iio au» lion, votiiiltai».
402 «cillINl)» «USS0N«I0.

8IiiisN. 26/W, vis-à-vl» 8t. ärinsnoi
Vogoîai-isrîliv» Nosta^inant

liìizlick reicke äusvvsnl in vorzüxiick icubereiteten >ìeki-
speisen unä kriscken (iemüsen. Kskkee, lee, Lkocolscle
zu jeäer I-ixes^eit. 1678 Ink.: »I. «îltl

?0i»vl>»t>'a»»o I0L ^ûi-îol> 7 relepn. Nöttingen IS7S
Loköns t1àitenwirtsclls,kt. lìsslls V/gin«

áukiuerlcss,!»» Lsàieouiic;. IZ» »wpvslllt siok i'gstsii,
c. «ko»pî - «Znulioi-. IS4g

<Z^ssii<?1ìà^îs»lsì^îV

bestellen ikre

Orueksseiisn
sm vorteilkâktesten bei cier

Llleliàeîîgrki âk8 ,Igàkl8psIt6!"'
Uosn pré». Iliirlvn
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Cinxèlnummem à .Mèkpalm" zo àin vucdkantllungèn. Kiosks nna bei aen 5ttas§enverkäufern W beziehen
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